
  

 Die Asiatische Hornisse (Vespa velutina) breitet sich tatsächlich seit einigen Jahren in 

Deutschland aus – auch in Baden-Württemberg. Die Meldung ist absolut ernst zu nehmen. 

              Warum das wichtig ist 

• Sie ist invasiv und bedroht heimische Arten, vor allem Honigbienen. 

• Ein einzelnes Volk kann tausende Bienen pro Tag erbeuten. 

• Für Menschen ist sie nicht gefährlicher als andere Hornissen, aber Nester sollten 

nicht gestört werden. 

    Woran erkennt man sie? 

• Dunkler Körper (fast schwarz) 

• Gelbe Beine („gelbfüßig“) 

• Ein auffälliger orangefarbener Streifen am Hinterleib 

• Etwas kleiner als die heimische Hornisse 

     Was du tun solltest 

Wenn du eine Sichtung hast: 

• Ruhe bewahren, Abstand halten 

• Foto machen, wenn möglich 

• Fund melden über: 

o Offizielle Seite: 

     https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/asiatische-

hornisse 

o oder: 

       Naturschutzgruppe Taubergrund e.V. 

            info@naturschutz-taubergrund.de 

         0176 34447005 

    Wichtig 

Nicht selbst versuchen, ein Nest zu entfernen – das sollten Fachleute übernehmen. 

  

Es grüßt  

AK Bienen der Naturschutzgruppe Taubergrund e.V. 
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